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Ein Blick in die Praxis: Prüfen mit E-Portfolios

Themenschwerpunkt: Methodische Fragestellungen
Format des Beitrags: Show your „work in progress“
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Drittmittelprojekt
„E-Portfolios in die Praxis bringen – ein Dreiklang aus Theorie, 

Kommunikation und Anwendung“
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Teamvorstellung – Projekt Dreiklang 
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Projekt Dreiklang
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An deutschen Hochschulen wenig verbreitet

Verschiedene Kompetenzen umfassender 
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Projekt Dreiklang

Die Innovationsidee besteht daher darin,
die TOP10 der Hürden für die Nutzung von E-Portfolios durch Studierende, Lehrende und
Stakeholder zu identifizieren,
diese Hürden durch zielgruppenspezifische Kommunikation und Angebote zu adressieren,
in einem Starterkit für kompetenzorientierte Lehre mit E-Portfolios zu verdichten und durch diesen
an unseren Hochschulen und darüber hinaus zu einer Verbreitung von E-Portfolios beizutragen.

Ziel des Verbundprojektes ist es, mit einem Dreiklang aus Theorie, Kommunikation und der
konkreten Anwendung die Potenziale von E-Portfolios fass- und nutzbarer zu machen.



Gefördert durch

Ansprechpartner: 
Prof. Dr. Mike Altieri
m.altieri@oth-aw.de

Kontakt: 
dreiklang@oth-aw.de

Umfrage zum Bekanntheitsgrad von E-Portfolios
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Definition von E-Portfolios:
E-Portfolio = Elektronisches Portfolio / digitales Portfolio

„E-Portfolio ist eine digitale Sammlung von “mit Geschick gemachten Arbeiten“ (=lat. Artefakte)
einer Person, die dadurch das Produkt (Lernergebnisse) und den Prozess (Lernpfad/Wachstum) ihrer
Kompetenzentwicklung in einer bestimmten Zeitspanne und für bestimmte Zwecke dokumentieren
und veranschaulichen möchte. Die betreffende Person hat die Auswahl der Artefakte selbstständig
getroffen, und diese in Bezug auf das Lernziel selbst organisiert. Sie (Er) hat als Eigentümer(in) die
komplette Kontrolle darüber, wer, wann und wie viel Information aus dem Portfolio einsehen darf.“

Hornung-Prähauser et al. (2007)

Ansprechpartner: 
Prof. Dr. Mike Altieri
m.altieri@oth-aw.de
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Kurzer Theorieinput + E-Portfolio Beispiele
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Entwicklungsportfolio:
https://mahara.oth-aw.de/view/Entwicklungsportfolio

Präsentationsportfolio:
https://mahara.oth-aw.de/view/Präsentationsportfolio

Reflexionsportfolio:
https://mahara.oth-aw.de/view/Reflexionsportfolio

E-Portfolio Beispiele

https://mahara.oth-aw.de/view/view.php?t=lmsczE5YX7JrRP1Gwpgt
https://mahara.oth-aw.de/view/view.php?t=5A6C3Um4FxdvupG9q7rS
https://mahara.oth-aw.de/view/view.php?t=1oWu0e2iDpb3GgcU7QKa
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E-Portfolios in die Praxis bringen

• Grundlagen und Forschungsstand
• Einbindung E-Portfolios in MINT-

Studiengang, berufliche Weiterbildung
• Stakeholder-Analyse

Projektstart

Kommunikation & Inhalte

Evaluierung & Anleitung

Anwendung

• Kommunikationsplanung
• Evaluation Einsatz
• Dokumentation und Templates
• Erstellung WBTs, Imagevideo, 

Kommunikationsinhalten

• Evaluation Einsatz der E-Portfolios
• Offener Moodlekurs – Anwendung von 

E-Portfolios
• Dokumentation und Templates

Erprobung

& 

Evaluierung

Erprobung

& 

Evaluierung

Optimierung Betreuungs-
& Bewertungskonzept

Der Projektverlauf – „work in progress“
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Gruppenarbeit

Auswahl Szenario

Vorlage & praktischer Input zum Vorgehen

Gemeinsames Erstellen des E-Portfolios

• Szenario 1: Bachelorseminar; 40 Studierende (kurz vor Studienende); Veranstaltungsformat „online“; 
Ziel: Einzel-/Gruppenarbeit, Schein (bestanden)

• Szenario 2: Vorlesung im Studiengang; 10 Studierende (Studienanfänger); Veranstaltungsformat 
„Präsenz“; Ziel: Einzelarbeit + Vortrag, Note

• Szenario 3: Projekt (studienbegleitend); 50 Studierende (in der Mitte ihres Studiums); 
Veranstaltungsformat „hybrid“; Ziel: Gruppenarbeit (á 5 Personen) & Pitch

siehe Vorlage „Seminarplanung“

Seminarplanung zur Integration von E-Portfolios 

Ansprechpartner: 
Prof. Dr. Mike Altieri
m.altieri@oth-aw.de

Kontakt: 
dreiklang@oth-aw.de

Ziel der Gruppenarbeit
Vermittlung der Grundelemente zur erfolgreichen Integration 
von E-Portfolios im Veranstaltungs-/ Vorlesungs-/ Kurskontext
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Gruppenarbeit

Bewertungsmatrix – Punkte 
Bewertungskriterium
• Gestalterische Kompetenz (Deckblatt/Anfang, Äußere Form 

und Struktur/Aufbau, Inhaltsverzeichnis/Links, Mediale 
Gestaltung)

• Sprach- und Schreibkompetenz (Sprache, Fachsprache und 
Formulierung gemäß Standards guten wissenschaftlichen 
Arbeitens, Umfang und Ausführlichkeit)

• Fachkompetenz (Ausführung, Themenkenntnis, 
Vollständigkeit)

• Selbstkompetenz (Reflexion, Fragen und Antworten, Peer-
Feedback/Bewertung eines E-Portfolios eines Peers)

Kompetenzstufen (0-5)
Punkte (erreichte Punktzahl – max. mögliche Punktzahl)
Bewertung (Anmerkung zur Bewertung wie Auffälligkeiten, 
positive/negative Aspekte, Begründung der Punktzahl)

Ansprechpartner: 
Prof. Dr. Mike Altieri
m.altieri@oth-aw.de

Kontakt: 
dreiklang@oth-aw.de

Bestandteile Bewertung

Mahara Ansichten
(in einer Sammlung 
zusammengefasst) 0 1 2 3 4 5

erreichte
Punktzahl

max. 
mögliche
Punktzahl

Anmerkungen zur Bewertung
(Auffälligkeiten; positive/negative 
Aspekte; Begründung der Punktzahl)

Deckblatt / Anfang In Ansätzen vorhanden. Vorhanden. Vorhanden und ansprechend 
gestaltet.

Vorhanden, ansprechend und 
kreativ gestaltet, man hat Lust, 
weiterzulesen.

- -

3

Äußere Form und
Struktur/Aufbau

Form ist nicht akzeptabel 
und/oder keine Struktur.

Form und Struktur sind 
akzeptabel.

Form und Struktur sind 
einheitlich und übersichtlich.

Form und Struktur sind 
einheitlich, übersichtlich und 
ansprechend gestaltet.

-

4

Inhaltsverzeichnis / Links
(in der Sammlung)

Nicht vorhanden oder 
unvollständig.

Vorhanden und vollständig. Vollständig und ansprechend 
gestaltet.

Vollständig, ansprechend 
gestaltet mit korrekten 
Verlinkungen, die ein effizientes 
Navigieren ermöglichen.

-

4

Mediale Gestaltung Es wird ausschließlich Text 
verwendet.

Neben Text werden auch 
andere Medien eingebunden.

Text und andere Medien 
werden in einem angenehmen 
und sinnvollen Verhältnis 
verwendet.

Text und andere Medien 
werden in einem angenehmen 
und sinnvollen Verhätlnis 
verwendet und alle Quellen 
korrekt benannt.

5

0 16

Sprache Schwerwiegende sprachliche 
Defizite (Rechtschreibung, 
Grammatik, Zeichensetzung).

Sprachliche Defizite 
(Rechtschreibung, Grammatik, 
Zeichensetzung).

Kaum sprachliche Fehler. Sprachlich einwandfrei. -

4

Fachsprache und Formulierungen
gemäß Standards guten wiss. 
Arbeitens

Kaum oder keine Verwendung 
von Fachsprache und/oder 
Formulierung gemäß wiss. 
Standards.

Adäquate Verwendung von 
Fachsprache und Formulierung 
gemäß wissenschaflichen 
Standards.

-

4

Umfang und Ausführlichkeit Unsinniges Verhältnis von 
Volumen zu Information.

Umfang + Ausführlichkeit 
decken Bedürfnisse für ein 
späteres Recap nicht ab.

Umfang + Ausführlichkeit 
decken Bedürfnisse für ein 
Recap im Wesentlichen ab.

Umfang und Ausführlichkeit 
sind optimal für ein späteres 
Auffrischen der Inhalte.

5

0 13

Ausführung Ausführung ist inhaltlich mit 
deutlichen Fehlern behaftet.

Ausführung ist inhaltlich 
überwiegend fehlerfrei.

Ausführung ist inhaltlich 
fehlerfrei.

Ausführung ist inhaltlich 
fehlerfrei, Literaturverweise 
sind korrekt eingepflegt/
Fehlerfreies Zitieren 5

Themenkenntnis Fachliche Zusammenhänge sind 
nicht vorhanden.

Fachliche Zusammenhänge 
werden deutlich gemacht.

Fachliche Zusammenhänge sind 
klar erkennbar und fundiert 
begründet.

5

Vollständigkeit Es werden nicht alle 
behandelten Themen 
abgedeckt.

Es werden alle behandelten 
Themen abgedeckt.

Es werden alle behandelten 
Themen abgedeckt und es gibt 
weiterführende Ausführungen 
und 
Reflexionen/Fragen/Antworten

5

0 15

Reflexion Keine Reflexion vorhanden. Reflexion in Ansätzen 
vorhanden.

Reflexionen zu allen Themen 
vorhanden.

Reflexionen zu allen Themen 
vorhanden, gut lesbar und auf 
den Punkt gebracht.

10

Fragen und Antworten Kein Fragenbereich vorhanden. Einige wenige Fragen 
sporadisch vorhanden.

Fragen regelmäßig vorhanden.

10

Peer-Feedback / Bewertung eines 
E-Portfolios eines Peers

Nicht durchgeführt. Durchgeführt, aber wenig 
nützlich.

Durchgeführt, sehr nützlich und 
rechtzeitig.

10

0 30

0 74 Note:
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Lerntagebuch 
(Reflexionsteil)

Im Reflexionsteil des 
Lerntagebuchs werden 
Lernfortschritt und die 
inhaltliche 
Auseinandersetzung mit 
den Themen besonders 
deutlich.
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Bewertungskriterium Kompetenzstufen Punkte

Lerntagebuch (Inhalt, 
Sprache, Form)

Mit dem Lerntagebuch 
können auch nach dem 
Modul die Inhalte gut 
wiederholt und in der 
erforderlichen Tiefe 
aufgefrischt werden.
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Gruppenarbeit

Bewertungskriterium
• Inhalt – Wurden alle Themen erfasst?
• Reflexion – Wurde über das Gelernte reflektiert?
• Fragen – Ist ein Bereich für Fragen vorgesehen?
• Layout – Gestaltungskompetenz
• Rechtschreibung und Grammatik – Sorgfalt und Achtsamkeit

Frist
Bewertung
E-Portfolios
Anwesenheit
Vortrag

Ansprechpartner: 
Prof. Dr. Mike Altieri
m.altieri@oth-aw.de

Kontakt: 
dreiklang@oth-aw.de

Bewertungsmatrix - Ampelsystem

Den Schein für die Veranstaltung 
erhalten Sie, wenn Sie in diesem 
Bereich 7 x      erzielt haben
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Fragen zur Einschätzung
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Auswahl Diskussionsthemen:

• Hürden & Erfolgsfaktoren von E-Portfolios im Kontext des digitalen Prüfens

• Peer-Feedback und weitere Bewertungselemente beim Einsatz von E-Portfolios zum digitalen
Prüfen

• „Aufwand“ beim Einsatz von E-Portfolios als digitales Prüfinstrument

Ansprechpartner: 
Prof. Dr. Mike Altieri
m.altieri@oth-aw.de

Kontakt: 
dreiklang@oth-aw.de

Diskussion
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Etablieren eines Netzwerks

E-Portfolios als Instrument der digital gestützten Lehre - Sicht der Hochschulleitungen

• Studie des HIS-Instituts für 
Hochschulentwicklung für das 
Hochschulforum Digitalisierung 
(2021)

• Bundesweite Onlinebefragung von 
126 Hochschulleitungen

• Zentrales Thema: Beitrag der 
während der Pandemie gesammelten 
Erfahrungen zur Auseinandersetzung 
mit der Digitalisierung (Studium und 
Lehre) und deren Einfluss auf 
Zukunftskonzepte

• Ergebnisse zur Einschätzungen von 
Hochschulleitungen, welche 
Instrumente und Formate zukünftig 
in der digital gestützten Lehre eine 
Rolle spielen (s. Grafik)

Lübcke, et al. (2021); eigene Darstellung
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Etablieren eines Netzwerks

Unser Vorhaben
• Etablieren eines Netzwerks
• Einladung zu Termin für „weiterführende“ Informationen:

Freitag, 15.07.2022 von 9:30-10:30 (online)
Link zum BBB-Raum: https://bbb.oth-aw.de/b/chr-j4y-toe-bnm

• Ziel: Diskussion, Netzwerkbildung, Weiterentwicklung und Förderung im Bereich E-Portfolios

Auflösung des Puzzle zum Beitrag:

Puzzle E-Portfolio "Innovationsforum 
Digitale Lehre - Digitales Prüfen 2022+"

https://mahara.oth-aw.de/view/E-
Portfolio "Innovationsforum Digitale 
Lehre - Digitales Prüfen 2022+"

Hinterlassen Sie uns gerne Ihre Kontaktdaten:

https://bbb.oth-aw.de/b/chr-j4y-toe-bnm
https://rise.articulate.com/share/QejkCBPT53CutdbD7_JEsZYZEn8yLmQi
https://mahara.oth-aw.de/view/view.php?t=uisb4pyA3KqBHmt591Ur
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Ansprechpartner: 
Prof. Dr. Mike Altieri
m.altieri@oth-aw.de
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dreiklang@oth-aw.de

Wir würden uns freuen, Sie in unserem Netzwerk begrüßen zu dürfen.

Kontakt:

Projekt Dreiklang
https://www.oth-aw.de/dreiklang

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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